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Neues bundeseinheitliches 

Regelwerk – Abweichungen zu 

bisherigen SHFV-Regeln
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Änderungen Regelwerk

Bislang SHFV Neu DFB

Spielfeld: 40x20m. Spielfeld: 42x21m (Halle Handballfeld).

Gedachter Torraum, der zeitlich 

begrenzt betreten werden darf

Markierter Torraum (3x5m, Halbkreis), der 

grundsätzlich nicht betreten werden darf; 

Zuwiderhandlungen:

• Offensiv-Vergehen: Freistoß verteidigende 

Mannschaft

• Defensiv-Vergehen: 

- Torvereitelung/absichtliches Ball rein-

spielen: Strafstoß

- Sonstiges Betreten zum Vorteil: Freistoß

• Unabs. Betreten ohne Vorteil: Ungestraft

3 Meter5 Meter
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Änderungen Regelwerk

Bislang SHFV Neu DFB

Der Ball darf nicht absichtlich über 

Hüfthöhe gespielt werden. Freistoß 

dort, wo der Ball die erlaubte 

Höhe überschritten hat. Springt der 

Ball nach einem Abspiel 

unbeabsichtigt von einem Körperteil 

eines Spielers über Hüfthöhe wird 

weitergespielt.

Der Ball muss flach gehalten werden. 

Wird der Ball über eine Höhe von 1m

gespielt erhält die gegnerische 

Mannschaft einen Freistoß an der Stelle, 

wo der Ball zuletzt gespielt wurde.

Grätschen in Spielnähe ist verboten. 

Spielnähe wird definiert mit einem 

Abstand von weniger als 2 Meter 

zum Gegenspieler.

Physische Vergehen jeglicher Art bei 

laufendem Spiel, gegen Gegenspieler 

oder Mitspieler sind untersagt. Hierzu 

zählen beispielsweise auch zu starker 

Körperkontakt mit dem Ellenbogen, 

Ziehen, Halten und jegliche Art von 

Grätschen.

Zudem sind körperliche Angriffe von 

hinten untersagt.
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Änderungen Regelwerk

Bislang SHFV Neu DFB

Persönliche Strafen: FaZ, gelbe 

Karte, rote Karte (2 min. Unterzahl)

Gelbe, gelb/rote und rote Karte (3 min. 

Unterzahl)

Strafstoß immer von der Mittellinie. Differenzierung:

• Im Spiel: Von der Mittellinie

• Entscheidungsschießen: 

Strafstoß wird von einem Spieler an 

der Eckfahne zu seinem Mitspieler 

hinter der Mittellinie gepasst. Der 

Spieler darf nach Überqueren des 

Balles von der Mittellinie den Ball hinter 

der Mittellinie direkt ins leere Tor 

schießen. 

Auswechslungen: Fliegender 

Wechsel während des laufenden 

Spiels im Bereich der Spielerbänke. 

Wechselfehler: Freistoß und ggf. 

FaZ (bei Entstehung Vorteil).

Einwechselspieler halten ein Leibchen in 

der Hand, welches im Wechselvorgang an 

der Mittellinie übergeben wird. Erst nach 

der Übergabe, darf der Einwechselspieler 

das Feld betreten. Wechselfehler: Gelbe 

Karte und Freistoß (Vorteilsanwendung)
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Änderungen Regelwerk

Bislang SHFV Neu DFB

Um spielfähig zu sein, müssen 

mindestes drei Spieler auf dem 

Spielfeld sein.

Das Spiel darf nicht beginnen oder 

fortgesetzt werden, wenn eines der 

Teams weniger als vier Spieler*innen hat.

Spielzeit: 60 min., zwei Halbzweiten 

oder drei Drittel.

Spielzeit beträgt üblicherweise 4x15 

Minuten. Nach 15/45 Minuten Spielzeit 

erfolgt eine kurze Pause von mindestens 

2min und nach 30 Minuten Spielzeit eine 

Halbzeitpause von 10 Minuten und ein 

Seitenwechsel.


